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  6.000 mm: 20 %
 
Format
Erscheinung: ½ Rheinisches Format

Berechnungsformel
Spaltenanzahl x Höhe (mm) x mm-Preis = Anzeigenpreis zzgl. gesetz- 
licher MwSt. 1 Zeile = 3 mm, in eine Zeile (einspaltig, 43 mm breit) 
passen ca. 28 Anschläge in der Grundschrift Helvetica, Größe 8 Punkt.

Chiffregebühren
Bei Abholung oder Postzusendung 25,00 € zzgl. MwSt.
Die Chiffregebühr wird als Verwaltungspauschale auch erhoben, 
wenn keine Offerten eingehen.

Geschäftsbedingungen
Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Diese können unter dem folgenden Link abgerufen werden:
https://www.swp.de/agb/

Allgemeine Verlagsangaben

Allgemeine Verlagsangaben ................................................................. 2
Technische Verlagsangaben ................................................................. 3
Belegungen / Auflagen  ......................................................................... 4
Anzeigenpreise  ...................................................................................... 5
Stellenmarkt Online  ............................................................................... 6

Digitale Produkte .................................................................................... 7
Sonderthemen ........................................................................................ 8
Prospektbeilagen ................................................................................. 10
Kontakt ................................................................................................. 12

Inhaltsverzeichnis

Allgemeine Verlagsangaben



Südwest Presse Mediadaten 2024 / SÜDWEST PRESSE Langenau Aktuell

 Seite 3 von 12

Nr. 51 · 65. Jahrgang · 22. Dezember 2022 · H 1,25

Willi Disque ist seit 
Anfang der 90er WAnfang der 90er WJahre dabei und imWJahre dabei und imW -
mer noch Feuer Wmer noch Feuer W

und Flamme für seinen ehren-
amtlichen Job. Der Langenauer 
zählt zum festen Stamm jener 
Helferinnen und Helfer, die das 
Kulturbüro der Stadt bei dessen 
25 bis 30 Veranstaltungen pro 
Jahr im Pfleghofsaal, aber auch 
in der Stadthalle oder der katho-
lischen Kirche Mater Dolorosa, 
unterstützen. Sie bewirten die 
Gäste vor Ort, helfen ferner beim 
Auf- und Abbau, zum Beispiel 
bei den Open-Air-Events.

Sein Interesse an Kultur im 
Allgemeinen und Jazz-Musik im 
Speziellen habe ihn einst dazu 
bewogen mitanzupacken, erklärt 
Disque, der auch der Bassist der 
Band Spoonwell ist. Denn: „Den 
Eintritt wollte ich mir nicht leis-
ten“, gesteht er mit Blick auf die 
zahlreichen Events pro Jahr in 
Langenau, die ihn interessieren.

Besondere Atmosphäre
Besonders im Gedächtnis geblie-
ben ist ihm der Auftritt von Bi-
réli Lagrène. Der Gitarrenstar 
war vor elf Jahren kurzfristig für 
den verhinderten Stochelo Ro-
senberg eingesprungen. Er habe 
gar nicht glauben können, dass 
solch ein Star in Langenau auf-solch ein Star in Langenau auf-solch ein Star in Langenau auf
tritt, sagt Disque. Begeistert war 
er aber auch von Charlie Maria-
no, Dieter Ilg und Till Brönner. 
Gerade Letzterer sei damals, als 
er im Pfleghof gastierte, noch 
kaum bekannt gewesen. Dies gilt 
für viele Künstlerinnen und 
Künstler: etwa Hazel Brugger, 
Bülent Ceylan oder Max Uthoff.

Diese Vielfalt an Angeboten 
ist es auch, die Hartmut Faber 
neben der besonderen Atmo-
sphäre des Pfleghofsaals („ein 
erweitertes Wohnzimmer“) be-
geistert. Bei „allen möglichen 
Veranstaltungen“ helfe er mit, 
auch bei Auftritten von Künst-
lern, die er noch nicht so gut 
kennt. „Ich bin dann überrascht, 
wie gut mir das dann gefällt“, er-
zählt der Langenauer.

Er und seine Frau Yvonne hät-
ten schon länger mit dem Ge-
danken geliebäugelt, mitzuhel-

fen. „Es war aber eine einge-
schworene Gruppe“, erklärt 
Hartmut Faber. Doch als das Kul-
turbüro in der Corona-Zeit vor 
zwei Jahren einen Hilferuf aus-
sendete, seien er und seine Frau 
dazu gestoßen. Wann immer 
möglich, schieben sie gemein-

sam Dienst. „Drei Events im Mo-
nat gönnt man sich ja so nicht“, 
erklärt auch Yvonne Faber mit 
Blick auf die Eintrittspreise.

Weil ein gastronomisches An-
gebot heutzutage einfach bei kul-
turellen Veranstaltungen dazu 
gehöre, ist Edwin Köperl, der 
Leiter der Kulturbüros, dankbar 
für den Einsatz der Ehrenamtli-
chen, die kein Geld dafür bekom-
men. „Die Bezahlung sind die 
tollen Veranstaltungen“, hält Kö-
perl fest. Ach ja: Und einmal im 
Jahr werden die Helfer noch zu 
einem Essen eingeladen.

Erst seit Anfang dieses Jahres 
dabei ist Gertrud Henzler. Da sie 
alleine sei, seien die Veranstal-
tungen auch eine gute Möglich-
keit, Anschluss zu finden und 
Zeit mit Bekannten zu verbrin-
gen. Die Arbeit im Team funk-
tioniere jedenfalls gut. Und auch 
das Bewirten mache ihr, die sie 
früher einen Nebenjob in der 
Gastronomie hatte und in Verei-
nen sehr aktiv war, viel Spaß. 
Probleme mit den Gästen habe 

es bisher nicht gegeben, betonen 
alle Helfer. Lediglich die Tempe-
raturen im Pfleghofsaal seien im 
Sommer teils unerträglich gewe-
sen. „Das war schon heftig“, er-
innert sich Willi Disque. Doch 
das tropische Flair gehört dank 
einer funktionierenden Lüf-einer funktionierenden Lüf-einer funktionierenden Lüf

tungsanlage inzwischen der Ver-
gangenheit an.

Aus Sicht von Disque sind 
zwei Helfer pro Event notwen-
dig, eine dritte Kraft könne je-
nen hinter der Theke zuarbeiten. 
Bei nur 30 Gästen reiche auch 
mal einer. Disque wünscht sich 
indes, dass mehr junge Leute 
mithelfen. Schließlich seien ak-
tuell „hauptsächlich Rentner“ im 
Einsatz.

Freizeit Ohne sie würde dem Pfleghof-Programm in Langenau etwas fehlen: Ehrenamtliche 
unterstützen das Kulturbüro bei den Veranstaltungen. Von Oliver Heider

Engagiert für die Kultur

Gesamtauflage: 7.020 Exemplare. Erscheint in Langenau, Albeck, Altheim/Alb, Asselfingen, Ballendorf, Beimerstetten, Bernstadt, Börslingen, Bräunisheim, Breitingen, Ettlenschieß, Göttingen,
Hörvelsingen, Hofstett-Emerbuch, Holzkirch, Mehrstetten, Neenstetten, Nerenstetten, Nieder-/Oberstotzingen, Öllingen, Rammingen, Schalkstetten, Setzingen, Sontbergen, Stetten, Stubersheim,
Thalfingen, Weidenstetten, Westerstetten, Wettingen, Zähringen, Ober-/Unterelchingen.

Interesse an
PV-Anlagen
Langenau. Der „Solarpark öst-
lich der A 7“ wird größer, da 
ein Grundstück hinzugefügt 
wird. Das löst im Gemeinde-
rat Nachfragen zum Thema 
Bürgerbeteiligung aus.Seite 3

Ein Solarpark ist schon in 
Sicht. Foto: Bernhard Raidt

So erreichen Sie uns:
Redaktion 07345 9667-28
redaktion.langenau@swp.de
Anzeigen 07345 9667-26
anzeigen-langenau@swp.de
Anschrift Hindenburg-
straße 40, 89129 Langenau

Service
Alle Termine der 
Woche: Seite 4

Nau-Handballer
im freien Fall
Langenau. Die HSG Lange-
nau/Elchingen verliert zum 
fünften Mal in Folge und steht 
auf einem enttäuschenden Ta-
bellen-Platz elf. Seite 8

Nächste Schritte zur 
Schulerweiterung
Langenau. Für den Anbau an 
der Gemeinschaftsschule 
muss der Bebauungsplan ge-
ändert werden. Kritik gibt’s an 
der kostenlosen Überlassung 
für den Verband. Seite 5

Die Schule wird bald er-
weitert. Foto: Oliver Heider

In dieser Ausgabe:

Ehrenamtlich aktiv: (von links) Peter Schorn, Peter Gring, Willi Disque, Yvonne Faber, Eric 
Kohl, Hartmut Faber, Roland Riedlinger. Es fehlt Gertrud Henzler. Foto: Klaus-Peter Berg

Das Kulturbüro und 
die fleißigen Helfer

Zum Gelingen der kulturellen Ver-
anstaltungen in Langenau tragen 
zahlreiche Helferinnen und Helfer 
bei. Peter Schorn, Peter Gring, Willi 
Disque, Yvonne Faber, Eric Kohl, 
Hartmut Faber, Roland Riedlinger 
und Gertrud Henzler arbeiten eh-
renamtlich mit. Seitens des Kultur-
büros der Stadt sind Sara Thiele-
Neff, Edwin Köperl und Marion Büh-
ler engagiert. Um die Veranstal-
tungstechnik kümmert sich Uli 
Grossmann. Und auch Bülent Ki-
lickaya, der Hausmeister im Pfleg-
hof, hilft mit.

Die Bezahlung 
sind die tollen 

Veranstaltungen.
Edwin Köperl
Kulturbüro-Leiter

SINCE 1962

Einfach schöne
Küchen

Technische Grunddaten
Satzspiegel  227 x 320 mm
 
Spaltenbreite 1 sp. 2 sp. 3 sp. 4 sp. 5 sp.
AT in mm 43,00 89,00 135,00 181,00 227,00
TT in mm 42,43 86,86

   

Druck   
Druckverfahren: Offset gemäß DIN ISO 12647-3  
Druckform:  Computer to Plate (CTP)

Grundschrift   
Anzeigenteil:  Helvetica 8 Punkt = ca. 3 mm

Sonderfarben (z.B. HKS) werden grundsätzlich aus dem 
4c-Farbmodus aufgebaut. Verarbeitet werden Composite-Daten 
mit korrekter Farbseparation. 

Duplex-Abbildungen im 4c-Farbmodus anlegen. Nach Möglichkeit 
keine RGB oder LAB-Daten. Bei gewandelten Daten von RGB/LAB 
zu CMYK besteht kein Reklamationsrecht.

Technische Angaben
Rasterweite  bis 48 L/cm
Rasterform  rund, quadratisch oder elliptisch
Tonwertumfang  lichter Ton 3 % bei technischem Rasterton, 

zeichnende Tiefe 90 %
Tonwertzunahme 26 % gemessen im 50 %-igen Rasterfeld
Strichbreite  positiv 0,10 mm, negativ mindestens 0,15 mm
Druckunterlagen digital

Anzeigenauftrag /  
Digitale Druckunterlagen
Anzeigenauftrag  
Mit den Druckunterlagen muss eine schriftliche Auftragserteilung 
mit allen für die Abwicklung erforderlichen Angaben erfolgen.

Dokumentangaben 
• Dateiname
• Erscheinungstermin
• Ausgabe
• Anzeigengröße
• Ansprechpartner mit Telefonnummer

Technische Rückfragen
Mo. – Fr. 9.00 – 16.00 Uhr
T 0731 156-433

Anlieferung  
entsprechend Anzeigenschlusszeiten

Druckdateien 
Druckvorlagen bitte nur als geschlossene Dateien digital anliefern 
oder übertragen, keine DCS2-Bilder verwenden, CMYK- und 
Graustufen-Bilder mit 240 dpi, Bilder im Strichbereich ab 600 dpi 
    
Formate 
PDF / X-4 (Ausgabebedingung CMYK, WAN-IFRAnewspaper26v5), 
EPS (Schrift inkludiert) 

Schriften  
Sämtliche Schriften müssen mitgeliefert werden oder im EPS /
PDF inkludiert sein. Schriften, die in Zeichenwege umgewandelt 
sind, können im Onlineportal nicht anhand des Anzeigentextes 
recherchiert werden. Für Schriften und Vektorpfade, die zu 
Bildformaten (JPG, TIFF o.ä.) konvertiert sind, kann keine gute 
Wiedergabe gewährleistet werden. Dies betrifft alle Ausgaben der 
digitalen ePaper (Webauflösung).

Begleitunterlagen  
Für eine farbverbindliche Wiedergabe benötigen wir einen 
zeitungsgerechten Andruck / Proof gemäß DIN ISO 12647-3 
mit Fogra Medienkeil. Liegt kein zeitungsgerechter Andruck / 
Proof vor, können Ersatzansprüche nicht berücksichtigt werden.
Farbandrucke: 2-facher Ausführung.

AT= Anzeigenteil
TT= Textteil

Technische Verlagsangaben
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Belegungsmöglichkeiten Langenau Aktuell

Verbreitungskarte

ALPSTEIN Tourismus GmbH und Co. KG 
Geoinformation©Vermessungsverwaltungen  
der Bundesländerund BKG (www.bkg.bund.de)

Quelle: Verlagsangabe

Langenau Aktuell (42) 
Verbreitete Auflage 5.580

Belegungen / Auflagen

Verbreitungsgebiet: 
Langenau, Albeck, Altheim/Alb, Asselfingen, Ballendorf, Beimerstetten, 
Bernstadt, Bräunisheim, Börslingen, Breitingen, Ettlenschieß, Göttingen,  
Hofstett-Emerbuch, Hörvelsingen, Holzkirch, Mehrstetten, Neenstetten, 
Nerenstetten, Niederstotzingen, Oberstotzingen, Öllingen, Rammingen,  
Schalk stetten, Setzingen, Sontbergen, Stetten, Stubersheim, Thalfingen,  
Weidenstetten, Westerstetten, Wettingen, Oberelchingen, Unter elchingen, 
Zähringen
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1  Titelkopfanzeige  - 
Festgröße: 38 mm 
breit / 50 mm hoch 
(reservierungspflichtig)	

Lokalausgaben Grund- / Ortspreis, Stellenmarkt
Grundpreise gelten für Werbeagenturen und Firmen, die nicht im Verbreitungsgebiet der SÜDWEST PRESSE (Gesamtausgabe) ansässig sind.
Ortspreise gelten für Firmen, die im Verbreitungsgebiet der SÜDWEST PRESSE (Gesamtausgabe) ansässig sind.

Grund- / Ortspreis in Euro, zzgl. MwSt.

Grundpreis Grundpreis Stellenmarkt*

Lokalausgaben Anzeigenteil Textteilanzeige Titelkopf ¹ mm 4c 1/1 Seite

42 Langenau Aktuell 1,22 4,88 195,20 1,38 2.208,00

Lokalausgaben Familienanzeigen

mm-Preis Familienanzeigen
inkl. MwSt.

zzgl. Onlinegebühren
inkl. MwSt.

Amtliche Anzeigen* Vereinsanzeigen*
 (Nicht kommerziellen 

oder politischen Inhalts)

42 Langenau Aktuell 0,56 35,00 Es gilt der Grund- bzw. 
Ortspreis abzgl. 35% 

Rabatt

Es gilt der Grund- bzw. 
Ortspreis abzgl. 20% 

Rabatt13 Ulm / Neu-Ulm / Ehingen / Münsingen 3,08 35,00

Abweichende Preise

 * Alle Preise zzgl. MwSt.

Ortspreis Ortspreis Stellenmarkt*

 Lokalausgaben Anzeigenteil Texteilanzeige Titelkopf ¹ mm 4c 1/1 Seite

42 Langenau Aktuell 1,04 4,16 166,40 1,17 1.872,00

Anzeigenpreise

*  Printanzeige 
nur in 
Kombination 
mit Online möglich. Inklusive 
Online-Veröffentlichung  
Ihrer Print-Stellenanzeige für 
30 Tage auf unserem neuen 
Stellenportal bw.bluum.de. 

Smart Ad (Online-Verlängerung) 
Ihre Anzeige wird automatisch online als Smart Ad  verlängert. Sie erhalten 
5.000 Einblendungen auf einer Lokalseite auf swp.de, analog zu Ihrer gebuchten 
Printausgabe für nur 49,00 € (OP) / 57,60 € (GP).
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Stellenmarkt

Das ist bw.bluum.de
Mit bluum erreichen Sie Ihre potenziellen Bewerber in einer einzigartigen Kombination. Diese setzt sich zusammen aus der starken 
Reichweite des SÜDWEST PRESSE-Mediennetzwerkes gepaart mit der innovativen, KI-basierten Ausspielung Ihrer Stellenanzeigen in 
unserem großen Partnernetzwerk.

1) Erfolgskombi print & online
Ihre Printanzeige im Stellenmarkt wird automatisch zusätzlich als strukturierte Textanzeige auf bw.bluum.de veröffentlicht. Dadurch ist 
sie auf jedem Gerät bequem lesbar, ob PC, Laptop, Tablet oder Handy. So erreichen Sie noch mehr Bewerber.

2) Stellenanzeigen online only
Von der klassischen "BASIC" Stellenanzeige über die Kombination mit einer KI-basierten Social Media Kampagne bis hin zur 
vollautomatisierten Veröffentlichung aller Jobs Ihres Bewerberportals auf bw.bluum.de! Entdecken Sie unsere Produktvielfalt.

bw.bluum.de – Stellenanzeigen online

Das passende Produkt für Ihre Anforderungen

BASIC

599,00 €
Einzigartige Reichweite durch das 
SÜDWEST PRESSE-Mediennetzwerk 
gepaart mit der KI-gesteuerten 
Platzierung in unserem 
Partnernetzwerk.

Multiposting im   
SÜDWEST PRESSE-Mediennetzwerk

KI-gesteuertes Multiposting im 
Partnernetzwerk

Optimiert für Google4Jobs

Basis-Firmenprofil

Jobalarm an passende Kandidaten

Social Media Kampagne
KI-gesteuert

Prominent platziert
TopJob & Highlight-Upgrade

Laufzeit 30 Tage extra

Refresh
jede Woche wieder oben

Refresh nach 15 Tagen/Laufzeit 30 Tage

PREMIUM

1.199,00 €
Noch mehr Aufmerksamkeit durch 
die farbige Highlight-Markierung 
und Platzierung als TopJob auf der 
Startseite.

Multiposting im   
SÜDWEST PRESSE-Mediennetzwerk

KI-gesteuertes Multiposting im 
Partnernetzwerk

Optimiert für Google4Jobs

Basis-Firmenprofil

Jobalarm an passende Kandidaten

Social Media Kampagne
KI-gesteuert

Prominent platziert
TopJob & Highlight-Upgrade

Laufzeit 30 Tage extra

Refresh
jede Woche wieder oben

Refresh nach 15 Tagen/Laufzeit 30 Tage

PLUS

899,00 €
Noch mehr passende Kandidaten 
durch unsere KI-gesteuerte Social 
Media Kampagne.

Multiposting im   
SÜDWEST PRESSE-Mediennetzwerk

KI-gesteuertes Multiposting im 
Partnernetzwerk

Optimiert für Google4Jobs

Basis-Firmenprofil

Jobalarm an passende Kandidaten

Social Media Kampagne
KI-gesteuert

Prominent platziert
TopJob & Highlight-Upgrade

Laufzeit 30 Tage extra

Refresh
jede Woche wieder oben

Refresh nach 15 Tagen/Laufzeit 30 Tage

+ 349,00 €

+ 99,00 €

+ 149,00 €

+ 99,00 €

+ 99,00 €

+ 149,00 €

+ 99,00 €

Ortspreise zzgl. MwSt.

Informationen und Preise zu Kontigenten und 
Flatrates erhalten Sie gerne auf Anfrage.
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Digitale Produkte

Digitale Produkte

Ortspreise, nur gültig in Kombination mit einer Print-Anzeigenschaltung.  
Alle Preise zzgl. MwSt.

Werbemittel TKP 

Wallpaper 40,00 € 

Half Billboard 20,00 € 

Billboard 30,00 € 

Rectangle 12,00 €  

Half Page Ad 18,00 €  

Cube Ad 15,00 € 

Erweitern Sie Ihre Reichweite mit swp.de 
Leser Tageszeitung / User swp.de

Print und Digital kombinieren. 
Mehr Reichweite in der Region! 

Erreichen Sie mehr Menschen in der Region
Mit unseren Digitalpaketen können Sie individuell 
Reichweite in unseren Regionen hinzubuchen. So sind Sie 
für eine Vielzahl von Online-Nutzern in Ihrem unmittelbaren 
Einzugsgebiet sichtbar.

Vertrauen & Relevanz
Platzieren Sie Ihre digitale Werbung in vertrauensvolle und 
regional relevante Umfelder. Dafür stehen wir mit redak- 
tioneller Qualität.

Kein Zusatzaufwand für Sie
Sie buchen, wir machen den Rest. Aus Ihrer Print-Anzeige 
adaptieren wir das Online-Werbemittel – mit direktem Link 
auf Ihre Homepage.

swp.de 
Das größte Nachrichtenportal der Region in 

monatlichen Zahlen

18.783.786  Page Impressions (07/23 Kilkaya)

13.352.628  Visits (07/23 Kilkaya)

7.915.778  Unique User (07/23 eigenes Data Warehouse)

ca. 78,1 %  mobile Nutzung

Ortspreise in Euro zzgl. MwSt.

10.000 Kontakte
Basic-Paket 

Laufzeit: 5 Tage
10.000 Sichtkontakte 

mit Ihrer Werbung

nur 99,00 €

20.000 Kontakte
Medium-Paket 

Laufzeit: 7 Tage
20.000 Sichtkontakte 

mit Ihrer Werbung

nur 129,00 €

30.000 Kontakte
Large-Paket 

Laufzeit: 7 Tage
30.000 Sichtkontakte 

mit Ihrer Werbung

nur 199,00 €

42,05%

25-44

14,75 %

55-64

11,06 %

65 +

11,06%

18-24

Altersstruktur SWP.de

21,08 %

45-54

(06/2023; Quelle: Google Analytics)
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Interessiert? Bitte fordern Sie unseren Sonderthemenplan 
2024 unverbindlich an. Gerne präsentieren wir Ihnen 
verschiedene Layoutbeispiele, ein Anruf genügt: 
T 0731 156-515 oder senden Sie eine E-Mail an 
sonderthemen@swp.de

Sonderthemen

Mit der Zeitung als wichtigste Informationsquelle für die Menschen 
in der Region erreichen Sie Ihre Zielgruppen gezielt und effizient. 
Unsere Sonderthemen bieten deshalb eine wirkungsvolle Ergänzung im 
Produktportfolio der SÜDWEST PRESSE. Hier finden Sie maßgeschneiderte 
redaktionelle Umfelder für Ihre Anzeige, um Ihr Unternehmen, Ihre Produkte 
oder Dienstleistungen unseren Lesern bestmöglich zu präsentieren.  
Unsere Themengebiete umfassen die Bereiche

• Auto & Mobilität
• Bauen & Wohnen
• Beruf & Bildung, Schule
• Familie & Gesundheit
• Gastronomie, Essen & Trinken
• Handel & Dienstleistungen
• Kunst & Kultur
• Messen & Veranstaltungen
• Reise, Sport & Freizeit
• Service & Co.
• Wirtschaft & Finanzen

Firmensonderveröffentlichung Print und Online

Mehr Zeitung
Eine Firmensonderveröffentlichung begleitet Ihren besonderen 
Anlass – egal ob Jubiläum, Um- oder Neubau, neue Produkte und 
vieles mehr. Im qualitativ hochwertigen redaktionellen Umfeld der 
SÜDWEST PRESSE, dem ulmer wochenblatt und swp.de erzielen 
Sie mit Ihrer Kommunikation beste Ergebnisse in Ihrem lokalen und 
regionalen Markt.

Mehr Wirkung
Steigern Sie mit swp.de – dem führenden Nachrichtenportal 
in der Region – zusätzlich Ihre Reichweite bei den lokalen 
Internetnutzern. Es geht ganz einfach: Sie benötigen keine 
gesonderten Werbemittel, wir übernehmen Anzeige, Text und 
Bilder der gedruckten Sonderveröffentlichung für die zusätzliche 
Präsentation auf unserem Portal.

Gezielt planen – gezielt werben

SONDERVERÖFFENTLICHUNG

e.systeme21
eröffnet energieautarke

s Gebäude und lädt am 16. und 17. Juni zumTag der offenenTür ein

Den All-in-One Die
nstleister

e.systeme21, rund um den Be-

reich der erneuerb
aren Ener-

gien gibt es bereits seit
2013.

Damals gründete Norbert

Unterharnscheidt
das Fami-

lienunternehmen mit dem

Ziel, für Gewerbe
- und Pri-

vatkunden ganzhei
tliche, um-

weltfreundliche En
ergiekon-

zepte umzusetzen. Und das

mit großem Erfolg: Der grü-

ne Strom – vor allem aus Pho-

tovoltaikanlagen – ist gefragt

wie noch nie.
Pünktlich zum 10-jährigen

Jubiläum ist es so weit: Die

e.systeme21 GmbH eröffnet

im Ulmer Donautal nach
18

Monaten Bauzeit ihr neues

Gebäude. Und das ist völlig

energieautark und z
u 100 Pro-

zent CO2-frei. Am eigenen

Gebäude wurde eine Kom-

plettlösung mit PV-Anlagen

auf dem Firmendach und an

der Fassade, Batteri
espeicher,

Elektrotankstellen
, Wärme-

pumpe und Lüftungsanlage

sowie intelligentem Energie-

Management-System reali-

siert. Der Clou dabei ist eine

Elektrolyseanlage,
mit der im

Sommer aus dem überschüs-

sigen Strom der PV-Anlage

Wasserstoff erzeugt und vor

Ort gespeichert wird, ummit

ihm im Winter mittels einer

Brennstoffzelle Strom und

Wärme zu produzieren. Die

Lagerhalle wird mit einem

neuartigen H2-Dunkelstrah-

ler beheizt.
Die e.systeme21 GmbH ist

zudem Mitglied bei „Donau-

tal Connect“ – ein
er Initiati-

ve von Unternehmen am

Standort Donautal
. „Mit un-

serem Pilotprojekt sind wir

Vorreiter und wollen zeigen,

wie gut Energie-Au
tarkie und

Klimaneutralität in der Pra-

xis funktionieren, u
nd dass es

sich unter bestimmten Bedin-

gungen rentiert“, erklärt

Gründer und Gesch
äftsführer

der e.systeme21, Norbert Un-

terharnscheidt. „M
it unserem

neuen Gebäude demonstrie-

ren wir – sozusagen am le-

benden Objekt – wi
e man den

CO2-Footprint des
Industrie-

parks ‚Ulm Donautal‘ deut-

lich verbessern kann.“

Am Freitag, 16., und Sams-

tag, 17. Juni, ist jede
und jeder

Interessierte willkommen,

beim „Tag der offenen Tür“

das Unternehmen und die

technische Lösung
kennenzu-

lernen, mit der die vollstän-

dige Energie-Autarkie
und

CO2-Freiheit erre
icht wird.

Die ganzheitliche E
nergiever-

sorgung auf Basis e
rneuerba-

rer Energien für Strom, Hei-

zung, Klima und Mobilität

mit einer intelligente
n Steue-

rung ist aktuell ins
besondere

für Unternehmen interessant,

wird in Zukunft jedoch auch

im privatenWohnungsbau an

Bedeutung gewinnen. pm

Info Als stetig wachsen
des Unter-

nehmen sucht e.system
e21 aktuell

Elektriker für Phot
ovoltaik.

Der Spezialist für e
rneuerbare Energi

en

e.systeme21 plant und realisiert seit ein
em Jahrzehnt individ

uelle Photovoltaikanla
gen und bietet entsprech

ende Serviceleistunge
n an.

Darstellung des ganzheitlichen Energieversorgu
ngskonzepts im

neuen Firmengebäude in der Boschstraße
38. Grafik: e.systeme21

Geschäftsleitung: Jens und Norbert Unterharnscheid
t

Das energieautarke
und CO2-freie Gebäude von

e.systeme21. Illustration: Losb
erger Modular Systems

MAYER –MADEL

BAUUNTERNE
HMUNG GMBH

89079 ULM

SCHULZE-DELI
TZSCH-WEG 22

WWW.MAYER-MADEL.DE

HERZLICHEN

GLÜCKWUNSCH

ZUM UMBAU!
www.walter-ulm.com

Walter GmbH
Schulze-Delitzsch-W

eg 12

D-89079 Ulm-Wiblingen

Tel. 0731 / 9 46 03
-0

Fax 0731 / 9 46 03
-30

info@walter-ulm.com

Glückwünsche zum erfolgreichen Umbau!

Wir gratulieren zur Fassadenerneuer
ung

Als ein führendes Metallbauunternehmen im süddeutschen

Raum freuen wir uns, dass wir zur gelungenen Fassaden-

erneuerung e.systeme21 GmbH in Ulm beitragen konnten.

Unsere Leistungen sind

Planung, Fertigung und Montage der kompletten Fassade aus

Aluminium-Blechkassetten sowie der RWA-Fensterelemente.

Dodel Metallbau GmbH

Daimlerstraße 6, 89079 Ulm

www.dodel-metallbau.de

Das Newsportal
Ihrer

SÜDWEST PRESSE

Auch unterwegs

topaktuelle Nachrichten

aus Ihrer Region
lesen

auf swp.de

Überraschen
Sie Ihre

Kunden mit I
hrer Werbun

g.
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ERFOLGREICH IM BERUF

Bildung

Eine gute Ausbildung ist Grundlage für den erfolgreichen Start ins Berufsleben. Auch 
danach bleibt Bildung wichtig.

Start in die Karriere

Bildungswege
Vielfältige Möglichkeiten 
von dualer Ausbildung bis 
Abitur.  Seite 4

Wie geht es weiter?
Das berufliche  
Schulsystem auf  
einen Blick.  Seite 5

Weiterbildung
Praxisorientierte  
Lehrgänge und Seminare 
für Fachkräfte.   Seite 19

Weiterführende

Schulen und

Bildungsanbieter

im Porträt

4.7.2023

WELCHER LERNTYP BIN ICH EIGENTLICH?
Die einen laufen beim Lernen immer im Kreis, die anderen 

schreiben alles ab und die nächsten müssen alles mal anfassen: In 
jedem steckt ein besonderer Lerntyp.  

DIE WELT WARTET NICHT – HAUT REIN! 
Koffer packen und hinaus in die weite Welt: Auch als Azubi kann 

man Zeit im Ausland verbringen. Aber keine Panik: Du schaffst das! 

DEN JOB MAL TESTEN? 
Wie wäre es, wenn man seinen Traumjob auspobieren  

könnte? Wie cool, dass das echt geht!   

NEXT STEP
Der nächste Schritt ins Studium 
oder Berufsleben

Finde deinen Job auf Jobs.swp.de

D as Mobiliar, die Dekora-tion, die aus einer Viel-zahl an Weinflaschen be-steht, und die dunkle, 
hölzerne Einrichtung – alles ist 
wie immer in den Florian Stuben.

Dann aber entdeckt man doch 
eine Veränderung: Statt Toni 
steht eine jüngere Ausgabe am 
Tresen, nämlich Sohn Pietro. Der 
39-Jährige hat das Restaurant sei-
ner Eltern übernommen. 28 Jah-
re lang führte das Ehepaar Grazia 
und Antonio Lai das Restaurant. 
Inzwischen schmeißt der Sohne-
mann den Laden. „Ich habe an-
fangs ein paar Sitzbänke ersetzt 
und die Technik erneuert, aber 
sonst wollten die Stammkunden 
einfach partout nicht, dass sich 
etwas ändert“, sagt Pietro Lai.Der Start im elterlichen Be-

trieb zu Coronazeiten war auch 
sonst nicht einfach: „Ich hatte den 
Vertrag unterschrieben und am 
nächsten Tag war Lockdown“, er-

zählt er. Keine leichte Zeit, aber 
man habe sich über Wasser gehal-
ten. Seit dem vergangenen Win-
ter ist nun aber wieder mehr oder 
weniger der Alltag in den Florian 
Stuben eingekehrt.

40 Mal umgezogenDas ehemalige Betreiber-Ehepaar, 
Pietros Eltern, lebt jetzt acht Mo-
nate im Jahr in Sardinien und den 
Rest des Jahres in Ulm. Sie woh-
nen dann im Haus, in dem auch 
die Florian Stuben sind, genau 
wie Pietro. Wobei der neue Wirt 
erst seit kurzem sesshaft gewor-
den ist. Schon mit 18 Jahren ging 
es für ihn nach Berlin zu Walter 
Feuchts Dinnershow „Pomp Duck 
& Circumstance“. Dort war er 
Restaurantleiter. Es folgten Sta-
tionen in Stuttgart, Sylt, Öster-
reich und der Schweiz. „Immer, 
wenn ich gemerkt habe, ich lerne 
nichts mehr, bin ich weitergezo-
gen. Ich denke, ich bin 40 Mal um-

gezogen.“ Dann stellten ihn seine 
Eltern dann aber vor die Wahl, die 
Florian Stuben weiterzuführen, 
andernfalls wäre der Laden auf-

andernfalls wäre der Laden auf-

andernfalls wäre der Laden auf
gegeben worden. „Da meine 
Schwestern alle Kinder und an-
dere Jobs haben, hatte keine von 
ihnen Interesse. Also führe ich 
nun das Lebenswerk meiner El-
tern weiter.“ So fand sich der 
neue Wirt also wieder in seiner 
Geburtsstadt ein und serviert ita-
lienische Küche von Pizza über 
Pasta bis hin zu Fleischgerichten.

Die Zeiten ändern sich, auch 
wenn man das dem Restaurant 
erst mal nicht ansieht. „Krieg und 
Inflation, die Einkaufspreise stei-
gen, Strom, Gas, Wasser – alles ist 
verrückt teuer geworden“, sagt 
Pietro Lai. „Lebensmittel kosten 
inzwischen zum Teil das Doppel-
te. Aber da hilft nur Augen zu und 
durch.“

Seine Eltern halfen Anfang des 
Jahres aus, denn der Personal-

mangel ist auch hier ein Thema. 
100 Plätze gibt es im Restaurant, 
60 unten, 40 oben, und es wird 
viel gefeiert: „Die Leute feiern 
gerade einfach alles. Das ist na-
türlich verständlich, man weiß ja 
nie, was passiert – deswegen ge-
ben alle Gas“, sagt Lai. Offen hat 
er von Dienstag bis Samstag, 
Dienstag bis Freitag gibt es täg-
lich wechselnden Mittagstisch 
und von Dienstag bis Samstag zu-
sätzlich Abendessen. Was gera-
de auf der Wochen- und Tages-
karte steht, gibt es wöchentlich 
neu auf Instagram. Zumindest 
auf diesem Gebiet ist die Florian 
Stuben im Jahr 2023 angekom-
men.

Info Zu Gast in den Florian Stuben wa-
ren in den letzten Jahren und Jahrzehn-

ten auch schon viele Promis und be-
kannte Persönlichkeiten. Ein Gästebuch 

mit Autogrammen und Widmungen liegt 
im Restaurant.

Zeitreise mit neuem Wirt
Gastro Viele kennen die Florian Stuben in der Keplerstraße seit Jahrzehnten. Wirt Toni ist 

bekannt wie ein bunter Hund. Nun steht Sohn Pietro hinterm Tresen. Von Stefanie Müller

Alles gleich, außer der Wirt: Pietro Lai führt das Lebenswerk seiner Eltern, die Florian Stuben in der Keplerstraße, weiter. FO
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Verliebte aufgepasst: beim Birken-
verkauf der Stadtverwaltung Neu-Ulm 
am Samstag, 29. April, im Widen-
mannwald (Alte Römerstraße/Bushal-
testelle Schwaighofen/Riedwirts-
haus) findet jeder das passende Ge-
wächs, um die schöne Tradition des 
Maibaumstellens zu pflegen. Von 14 
bis 17 Uhr werden kleine Bäumchen 
für 10 Euro oder stattliche Bäume für 
15 bis 20 Euro verkauft.

Kaufen statt im Wald klauen

Auf zur BrenzquelleUlm. Am Sonntag, 30. April, bie-
ten die Naturfreunde eine gemüt-
liche, eineinhalbstündige Brenz-
quellrunde an. Mit dem Zug geht’s 
nach Königsbronn, von dort aus 
über den Brenztopf zum Itzels-
berger See. Infos und Anmeldung 
bei Jutta Kolb unter: 0163 3175288.Auf dem KreuzUlm. Die Highlights des aufwän-

dig sanierten ehemaligen Hand-
werkerviertels „Auf dem Kreuz“ 
zeigt die zweistündige „Ulmer 
Extras-Führung“ der Ulm/Neu-
Ulm Touristik am Freitag, 
28. April. Treff ist um 18 Uhr am 
Stadthaus, Tickets zu 11 Euro un-
ter www.tourismus.ulm.de.

Neu-Ulm. Kurt Lehmann war ei-
ner, der – im positiven Sinne – kei-
ne Ruhe gab. Als Betriebsrat habe 
er „dazu beigetragen, dass wir bis 
heute erfolgreich Omnibusse am 
Standort Neu-Ulm fertigen – frü-
her bei Kässbohrer, heute bei Evo-
bus. Mit großer Verlässlichkeit, 
Hartnäckigkeit und Entschlossen-
heit hat er es verstanden, unter-
schiedliche Interessen und Mei-
nungen zum Wohle der Beleg-
schaft zusammenzuführen“, erin-
nern das Unternehmen und der 
Betriebsrat von Daimler Buses.

Nun ist Kurt Lehmann Mitte April 
im Alter von 75 Jahren verstorben.

Bereits 1963 hatte er beim Om-
nibushersteller Kässbohrer seine 
berufliche Laufbahn als Lehrling 
im Werkzeugbau begonnen. 1984 
wurde er zum Betriebsratsvorsit-
zenden gewählt. Als Kässbohrer 
Anfang der 90er-Jahre in einen 
Abwärtssog geriet, unternahm 
Kurt Lehmann, gemeinsam mit 
dem damaligen Chef der IG Me-
tall Ulm, Detlef Haag, über Mo-
nate hinweg alles Denkbare, um 
die Firma und die Arbeitsplätze 

zu retten. Höhepunkt dürfte die 
Demonstration am 1. Februar 1995 
in Ulm gewesen sein, an der sich 
fast 10 000 Menschen beteiligten. 
Schließlich lenkten die Kartell-
ämter ein und die Firma Evobus 
wurde unter dem Dach von Daim-
ler-Chrysler gegründet.Kurt Lehmann war auch stell-

vertretender Aufsichtsratsvorsit-
zender von Evobus und saß im 
Konzernbetriebsrat von Daimler-
Chrysler. 2005 zog sich Lehmann 
nach 21 Jahren als Betriebsrats-
vorsitzender zurück. mone

Er half, den Bushersteller zu retten
Nachruf Der langjährige Betriebsratsvorsitzende von Evobus, Kurt Lehmann, ist gestorben.

Kurt Lehmann im Jahr 2005.Foto: Volkmar Könneke

FundsachenVermisste Räder jetzt abholenUlm. Sputen sollte sich, wem zwi-
schen April 2022 und September 
2022 das Fahrrad abhandenge-
kommen ist. Die in diesem Zeit-
raum beim Fundbüro der Stadt 
abgegebene Fahrräder können 
nur noch bis Freitag, 5. Mai, bei 
den Bürgerdiensten in der Olga-
straße 66 abgeholt werden. Alle 
nicht abgeholten, aber gut erhal-
tenen, Fundfahrräder werden am 
Donnerstag, 11. Mai, um 16 Uhr 
(Besichtigung ab 15.30 Uhr) im 
Untergeschoss der Bürgerdiens-
te versteigert.

FO
TO

: T
H

O
M

A
S

 R
EI

C
H

EN
W

A
LL

N
ER

SO N D E RV E RÖ F F E N T L I C H U N G

Gegrillter Kartoffelsalat mit 
Bierdressing

Zutaten:
Für 4 Personen:

600 g Kartoffeln (festkochend)
Salz
1 rote Zwiebel150 ml Bier2 EL dunkle Crema di Balsamico1 EL Senf (grobkörnig)Pfeffer

5 EL Olivenöl1/2 Gurke
1/4 Bund Radieschen50 g getrocknete Tomaten in Öl

2 EL grüne Oliven ohne Stein1/2 Bund Schnittlauch
Zubereitung:

1 Grill vorheizen. Kartoffeln waschen und in ein Zenti-meter dicke Scheiben schneiden. Diese in Salzwasser 
rund 10 Minuten kochen. In der 
Zwischenzeit Zwiebel schälen und in feine Ringe schneiden.

2 Für das Dressing Bier, Balsamico und Senf ver-rühren und mit Salz und 
Pfeffer würzen. Öl unter ständi-
gem Rühren darunter schlagen. 
Kartoffeln abgießen, abtropfen 
lassen und auf dem vorgeheiz-ten Grill eine Minute von jeder Seite grillen.

3 Zwiebeln auf dem Grill eine Minute grillen. Gur-ke schälen, der Länge nach vierteln, Kerngehäuse entfernen, trocken tupfen und in Spalten schneiden.

4 Tomaten abtropfen las
Tomaten abtropfen las
T

-sen und würfeln. Oliven abtropfen lassen. Schnittlauch waschen, trocken 
schütteln und grob klein schneiden. Alle vorbereiteten Zutaten, bis aufs Dressing, in einer Schüssel vermengen. Mit Dressing beträufeln. djd-k
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Die passenden Getränkezu jeder Grillparty gibt´s natürlich im FinkbeinerGetränke-Fachmarkt

WER DURST HATKENNT SEIN ZIEL

www.goldochsen.de

 

FLEISCHMARKT DONAUTAL 
Steinbeisstraße 15  │ 89079 Ulm 

www.fleischmarkt-donautal.de 

RAN AN DEN   

FLEISCHMARKT DONAUTAL 

G R I L L  !

19   ULM UND  NEU-ULM
Donnerstag, 27. April 2023

Die Logistik ist ein dynami-
scher und erfolgskritischer 
Baustein eines jeden Unter-
nehmens. Für die gesamte 
Wirtschaft hat sie eine zen-
trale Bedeutung, denn alle 
Unternehmen sind auf sie an-
gewiesen: Sie erhalten Waren 
oder Material von ihr oder 
liefern produzierte Artikel 
aus. Stockt die Lieferkette, 
spüren das in der Regel alle 
Menschen.

Als das Klopapier  
knapp wurde
Spürbar war das ab dem Früh-
jahr 2020, als der nie enden-
de Warenstrom abriss. Toilet-
tenpapier wurde knapp, 
plötzlich wurden Unmengen 
an Masken nachgefragt, wäh-
rend Fahrzeughersteller we-
gen fehlender Teile die Pro-
duktion herunterfahren 
mussten. Die Logistik setze 
alles daran, die Versorgung 
sicherzustellen. Produkte des 

täglichen Bedarfs waren auch 
während der Pandemie jeder-
zeit verfügbar. Die Krise zeig-
te die Systemrelevanz vieler 
Bereiche, darunter auch die 
der Logistik. Allerdings ver-

stärkte sich ein anderer 
Trend: der zum E-Commer-
ce. Für die Logistik 
bringt das neue He-
rausforderungen: 
Warenlager an zen-

tralen Umschlagplätzen wer-
den immer wichtiger und die 
letzte Meile zur Herausforde-
rung. Während immer mehr 
Städte Verkehr aus den In-
nenstädten zurückdrängen 
wollen, müssen eben die 
Menschen, die dort wohnen, 
beliefert werden.

Auslieferung per Drohne: 
Erste Versuche in den USA
Konjunkturelle Entwicklun-
gen haben teils massive Ein-
flüsse, ebenso unvorherseh-
bare Ereignisse wie eben die 
Covid-19-Pandemie oder 
auch der Krieg in der Ukrai-
ne. Jedes Unternehmen muss 
in seiner Logistik da-
rauf reagieren, 

aber auch Logistikdienstleis-
ter müssen flexibel bleiben. 
Dabei spielen neue Techno-
logien eine immer bedeuten-
dere Rolle: In den USA lie-
fern für einige Unternehmen 
bereits Drohnen aus. Die Su-
permarktkette Walmart star-
tete im Juni vergangenen Jah-
res mit der Luftzustellung, 
der Onlineversandhändler 
Amazon kurz vor Weihnach-
ten. Allerdings sind die Droh-
nen nicht in dicht besiedel-
ten 

Städten unterwegs, sondern 
vornehmlich auf dem platten 
Land. Gerade in den USA, in 
denen oft weite Strecken zu-
rückgelegt werden müssen, 
könnte die individuelle Zu-
stellung mit Drohnen künftig 
eine große Rolle spielen. Aus-
geliefert wird derzeit nur an 
Kunden, die sich für den 
Dienst angemeldet haben. 
Und das Gewicht der ver-
schickten Waren ist noch 
recht begrenzt.

Wenn der Transporter  
von selbst kommt  
Eine weitere wichtige Ent-
wicklung sind autonome 
Fahrzeuge. Diese bringen Lie-
ferungen selbstständig zum 
Kunden oder sogar zum End-
verbraucher. Ähnlich wie im 
Personenverkehr liegt eine 
Serienreife aber noch in wei-
ter Ferne, zu hoch sind die 
Unfallgefahr und deshalb 
auch die rechtlichen Hürden 

in vielen Ländern. Angebote 
gibt es bereits für Betriebsge-
lände. Mobile Transportrobo-
ter spielen in der Intralogis-
tik von Unternehmen bereits 
eine Rolle, viele Firmen wä-
gen aber genau ab, ob die 
Kosten-Nutzen-Rechnung 
aufgeht.

Künstliche Intelligenz  
spielt eine Rolle
Ein weiterer technologischer 
Baustein auf dem Weg in die 
Zukunft ist KI. Die Künstli-
che Intelligenz soll Waren-
ströme nicht nur optimal len-
ken, sondern sie sogar vo-
rausahnen. So könnten sich 
Händler und Logistikdienst-
leister bereits auf Sendungen 
vorbereiten, bevor der Kun-
de überhaupt bestellt hat. Im 
Gegensatz zu vorgegebenen 
Algorithmen lernt die KI 
selbstständig dazu und kann 
etwa bei Vernetzung mit an-
deren Datenbanken selbst-

ständig Informationen erken-
nen, verarbeiten und Schlüs-
se daraus ziehen. Das kann 
zum Beispiel die Tourenpla-
nung erleichtern, wenn Ver-
kehrsfaktoren in Echtzeit be-
rücksichtigt werden.

Logistik der Zukunft
Branchentrends und Karrierechancen zum Tag der Logistik am 20. April 

S O N D E RV E RÖ F F E N T L I C H U N G

Wenn sie rollen, 
läuft es überall
Die Logistik gehört zu den größten Wirt-
schaftsbereichen in Deutschland. Die Bundes-
vereinigung Logistik zählt mehr als drei Millionen 
Beschäftigte und einen branchenübergreifenden 
Umsatz von 319 Milliarden Euro im Jahr 2022.

An der europaweiten Logistik hat Deutsch-
land einen großen Anteil. Über 25 Prozent des 
Warentransports in Europa läuft mit deutscher 
Beteiligung. Dafür gibt es mehrere Gründe: die 
zentrale Lage Deutschlands in Europa, aber auch 
die Qualität der Infrastruktur und die hoch ent-
wickelte Technologie.  

Nur knapp die Hälfte der von der Logistik er-
brachten Leistungen beziehen sich auf den rei-
nen Warentransport. Mittlerweile sind Logistiker 
auch Dienstleister für ihre Kunden rund um den 
Warenstrom. Drängende Herausforderungen der 
Zukunft sind der Arbeitskräftemangel, sowie die 
Themen Digitalisierung und Nachhaltigkeit.  ka
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Damit der Warenstrom stetig fließt
In der Corona-Pandemie hat die Logistik beweisen, dass auf sie Verlass ist. Damit das auch in Zukunft so bleibt, arbeitet die Branche bereits 
an Lösungen für morgen. Von Kerstin Auernhammer

319 
Milliarden Euro Umsatz hat die 
Logistik-Branche 2022 gemacht. 
Nach einer Delle 2020 ging es 
schnell wieder bergauf.   Quelle: 
 Bundesvereinigung Logistik

Bundesweiter  
Tag der Logistik
Am 20. April feiert die Branche 
den bundesweiten „Tag der Logis-
tik“. 155 Veranstaltungen sind an-
gekündigt. Die zentrale Veranstal-
tung ist der „Logistik-Lunch“ in 
Frankfurt am Main, der auch per 
Livestream übertragen wird.

Viele Unternehmen aus der Lo-
gistik informieren an diesem Tag 
über aktuelle Themen der Branche 
und über Karrierechancen. Einige 
gewähren auch im Rahmen eines 
„Tags der offenen Tür“ Einblicke.

Die Lieferung von Waren 
via Drohne ist in 
Deutschland noch  
Zukunftsmusik. 
 © Good Studio/ 
 Adobestock

Bau- und Immobilienratgeber 

Energetische Sanierung:  

Kosten und Nutzen 
Umfrage Welche energetischen 

Sanierungen lohnen sich an mei-

ner Immobilie? Diese Frage stel-

len sich viele Hausbesitzer. Sie in-

teressiert vor allem das Kosten-

Nutzen-Verhältnis. Dieses ist na-

türlich von Gebäude zu Gebäude 

individuell: Es kommt auf die Bau-

weise an, auf die Art und Weise 

der Heizung und auf die verwen-

deten Materialien. Doch es gibt 

Anhaltspunkte und Richtwer-

te. Diese haben der Hausgeräte-

hersteller Bosch, das Meinungs-

forschungsinstitut Forsa und die 

Bausparkasse Wüstenrot ermit-

telt. Demnach liegt das Einspar-

potenzial bei einer Dachsanie-

rung inklusive Wärmedämmung 

mit etwa 30 Prozent am höchs-

ten. Eine solche Maßnahme kos-

tet aber auch ca. 16 000 Euro. 20-

30 Prozent Energie kann man mit 

dem Austausch einer veralteten 

Heizung sparen. Am teuersten ist 

eine Fassadensanierung mit Wär-

medämmung, die mit etwa 18 000 

Euro zu Buche schlägt.   pm/ka

ca. 24 %
Fassade  

(inkl. Wärmedämmung)

ca. 18.000 €

ca. 30 %
Dach  

(inkl. Wärmedämmung)

ca. 16.000 €

ca. 7 %
Solarthermie  

(Warmwasser)

ca. 5.000 €

ca. 15 %
Photovoltaik  

(Stromerzeugung)

ca. 12.000 €

ca. 6 %
Dämmung  

Kellerdecke

ca. 2.500 €

ca. 5 – 10 %
Fenster 

ca. 13.000 €

ca. 20 – 30 %
Heizkessel 

ca. 8.000 €

© HASAN/ADOBESTOCK

Wer eine Immobilie besichtigt, 

achtet auf eine Vielzahl an Din-

gen: Schon vor dem Betreten des 

Gebäudes gilt der erste Blick der 

Nachbarschaft und dem äußeren 

Erscheinungsbild des Hauses. Im 

Inneren geht es dann um den 

Schnitt, um die verwendeten Ma-

terialien, um den Erhaltungszu-

stand – im Optimalfall fängt man 

bereits bei der ersten Begehung 

an, sich im Kopf einzurichten.

Ein genauer Blick lohnt sich

Doch auch die Wände und den 

Keller sollte man sich genau an-

schauen. Denn sind sie feucht 

oder hat sich gar schon Schimmel 

angesetzt, sollten die Alarmglo-

cken schrillen. Es drohen eine auf-

wändige Sanierung und im 

schlimmsten Fall gesundheitliche 

Beeinträchtigungen. Die gute 

Nachricht ist: Man kann Schimmel 

auf Dauer loswerden. Allerdings 

sollte hier ein Profi ran. Denn er 

beseitigt nicht nur das Problem, 

sprich: trocknet die feuchten Stel-

len. Sondern er hilft auch dabei, 

die Ursache zu finden und zu be-

heben. Neben falschem Nutzer-

verhalten liegen nämlich häufig 

Baumängel wie eine schlechte Ab-

dichtung oder eine mangelhafte 

Dämmung zugrunde, oft in Kom-

bination mit organischen Baustof-

fen. In solchen Fällen hilft dann 

nur eine gründliche Sanierung.

Drüberstreichen reicht nicht

Feuchte Wände einfach nur mit ei-

nem Trocknungsgerät zu trocknen 

und anschließend über Farbverän-

derungen drüberzustreichen hilft 

auf Dauer nicht. Im Gegenteil: Je 

öfter Wasser eintritt und je länger 

die Feuchtigkeit im Mauerwerk 

bleibt, desto höher ist das Risiko 

für Folgeschäden. Rostende Me-

tallträger oder faulende Holzele-

mente können sogar die Stabilität 

beeinträchtigen.  pm/ka 

Schwachstelle Keller
Schimmel ist der Albtraum vieler 

Hausbesitzer: Denn er zieht oftmals eine 

aufwändige Sanierung nach sich. 

Wer solche Stellen in seinem Haus entdeckt, sollte sich von einem 

Profi beraten lassen.  Foto: © Karin & Uwe Annas/Adobestock
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Content Performance

Corporate Publishing und  
Content Marketing

Ausführliches Portfolio unter contentperformance.de

Corporate Publishing und Content Marketing:
Tobias Lehmann 
T 0731 156-515
t.lehmann@contentperformance.de 
Julika Nehb 
T 0731 156-150
j.nehb@contentperformance.de

Corporate 

Publishing 

aus einer 

Hand

Jedes Unternehmen hat eine Geschichte zu erzählen, die Kunden 
langfristig begeistern kann. Ob Print, Video, Digital oder als 
Event: Wir konzipieren kreative Kampagnen für Unternehmen und 
Institutionen über alle Grenzen hinweg. 

Das Ergebnis: Der konsequente Brückenschlag zwischen dem 
Traditionshandwerk Journalismus und den modernen Varianten 
des Storytellings. Mit Medien, die wirken. Mit Geschichten, die 
berühren. Mit Profis, die ihr Handwerk verstehen. 

• Ganzheitliche journalistische Kommunikationslösungen
• Unsere Expertise: Print, Digital und Event 
• Content-Strategie, -Konzeption, -Umsetzung 
• Corporate-Storytelling
• CEO-Optimierung
• Content-Distribution
• Mediakampagnen 
• B-to-B-Kommunikation
• B-to-C-Kommunikation
• Public Relations
• Sonderpublikationen
• Brand Books
• Kundenbroschüren
• Magazine
• Events 

Unsere Leistungen
• Gesamtkonzeption und Ausarbeitung von 

zielgruppenspezifischem Content
• Redaktion, Fotografie, Layout, Lektorat, Grafik,  

Satz, Druck und Distribution
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Drucken und verteilen –  
alles aus einer Hand
• DIN A4, Zeitungsformat, XXL Altarfalz
• Sonderwerbeformen
• Hochglanz- oder Zeitungspapier
• keine Postgebühren

Teilbelegungen auf Anfrage 
Gerne erstellen wir Ihnen ein Angebot für Ihr individuelles 
Wunschgebiet.

Mindestauflage der beizulegenden Exemplare: 1.000
Geringere Beilagenmengen werden zum Mindestpreis berechnet
(1.000 Exemplare der entsprechenden Gewichtsstufe)

Rücktrittstermin
14 Tage vor Erscheinen – bei Unterschreitung dieser Frist fällt ein 
Ausfallhonorar in Höhe von 50 % auf der Basis der niedrigsten 
Gewichtsstufe an.

Format
Angaben zu Formaten entnehmen Sie bitte der Seite 11,  
Vorgaben für technische Beschaffenheit von Fremdbeilagen.

Langenau Aktuell
Beilegungstermine Donnerstag

Anlieferungstermin  
Vier Werktage vor Erscheinen (frei Haus)

NPG Druckhaus GmbH & Co. KG 
Siemensstraße 10, 89079 Ulm-Donautal 
Anlieferung: Mo. – Fr. 7.00 bis 17.00 Uhr

Standardformate

Weitere Informationen, Aufpreise, Beratung und Verkauf 
bei Ihrem persönlichen Mediaberater oder unter:

T 0731 156-112 · prospektbeilagen@swp.de

Beilagenauflage

Lokalausgaben Print Donnerstag

42 Langenau Aktuell 5.900 *

Prospektbeilagen Grund- / Ortspreis
Grundpreise gelten für Werbeagenturen und Firmen, die nicht im Verbreitungsgebiet der SÜDWEST PRESSE (Gesamtausgabe) ansässig sind. 
Ortspreise  gelten für Firmen, die im Verbreitungsgebiet der SÜDWEST PRESSE (Gesamtausgabe) ansässig sind.

* Nur Vollbelegung möglich

Grundpreis Ortspreis

Lokalausgaben je 1.000 Stk. bis 20 g je weitere 5 g je 1.000 Stk. bis 20 g je weitere 5 g

42 Langenau Aktuell 113,21 3,53 96,23 3,00

Grund-/ Ortspreis in Euro, zzgl. MwSt.

Prospektbeilagen

Hier 
könnte Ihre 

Werbung 
stehen. 

Nr. 51 · 65. Jahrgang · 22. Dezember 2022 · H 1,25

Willi Disque ist seit 
Anfang der 90er WAnfang der 90er WJahre dabei und imWJahre dabei und imW -
mer noch Feuer Wmer noch Feuer W

und Flamme für seinen ehren-
amtlichen Job. Der Langenauer 
zählt zum festen Stamm jener 
Helferinnen und Helfer, die das 
Kulturbüro der Stadt bei dessen 
25 bis 30 Veranstaltungen pro 
Jahr im Pfleghofsaal, aber auch 
in der Stadthalle oder der katho-
lischen Kirche Mater Dolorosa, 
unterstützen. Sie bewirten die 
Gäste vor Ort, helfen ferner beim 
Auf- und Abbau, zum Beispiel 
bei den Open-Air-Events.

Sein Interesse an Kultur im 
Allgemeinen und Jazz-Musik im 
Speziellen habe ihn einst dazu 
bewogen mitanzupacken, erklärt 
Disque, der auch der Bassist der 
Band Spoonwell ist. Denn: „Den 
Eintritt wollte ich mir nicht leis-
ten“, gesteht er mit Blick auf die 
zahlreichen Events pro Jahr in 
Langenau, die ihn interessieren.

Besondere Atmosphäre
Besonders im Gedächtnis geblie-
ben ist ihm der Auftritt von Bi-
réli Lagrène. Der Gitarrenstar 
war vor elf Jahren kurzfristig für 
den verhinderten Stochelo Ro-
senberg eingesprungen. Er habe 
gar nicht glauben können, dass 
solch ein Star in Langenau auf-solch ein Star in Langenau auf-solch ein Star in Langenau auf
tritt, sagt Disque. Begeistert war 
er aber auch von Charlie Maria-
no, Dieter Ilg und Till Brönner. 
Gerade Letzterer sei damals, als 
er im Pfleghof gastierte, noch 
kaum bekannt gewesen. Dies gilt 
für viele Künstlerinnen und 
Künstler: etwa Hazel Brugger, 
Bülent Ceylan oder Max Uthoff.

Diese Vielfalt an Angeboten 
ist es auch, die Hartmut Faber 
neben der besonderen Atmo-
sphäre des Pfleghofsaals („ein 
erweitertes Wohnzimmer“) be-
geistert. Bei „allen möglichen 
Veranstaltungen“ helfe er mit, 
auch bei Auftritten von Künst-
lern, die er noch nicht so gut 
kennt. „Ich bin dann überrascht, 
wie gut mir das dann gefällt“, er-
zählt der Langenauer.

Er und seine Frau Yvonne hät-
ten schon länger mit dem Ge-
danken geliebäugelt, mitzuhel-

fen. „Es war aber eine einge-
schworene Gruppe“, erklärt 
Hartmut Faber. Doch als das Kul-
turbüro in der Corona-Zeit vor 
zwei Jahren einen Hilferuf aus-
sendete, seien er und seine Frau 
dazu gestoßen. Wann immer 
möglich, schieben sie gemein-

sam Dienst. „Drei Events im Mo-
nat gönnt man sich ja so nicht“, 
erklärt auch Yvonne Faber mit 
Blick auf die Eintrittspreise.

Weil ein gastronomisches An-
gebot heutzutage einfach bei kul-
turellen Veranstaltungen dazu 
gehöre, ist Edwin Köperl, der 
Leiter der Kulturbüros, dankbar 
für den Einsatz der Ehrenamtli-
chen, die kein Geld dafür bekom-
men. „Die Bezahlung sind die 
tollen Veranstaltungen“, hält Kö-
perl fest. Ach ja: Und einmal im 
Jahr werden die Helfer noch zu 
einem Essen eingeladen.

Erst seit Anfang dieses Jahres 
dabei ist Gertrud Henzler. Da sie 
alleine sei, seien die Veranstal-
tungen auch eine gute Möglich-
keit, Anschluss zu finden und 
Zeit mit Bekannten zu verbrin-
gen. Die Arbeit im Team funk-
tioniere jedenfalls gut. Und auch 
das Bewirten mache ihr, die sie 
früher einen Nebenjob in der 
Gastronomie hatte und in Verei-
nen sehr aktiv war, viel Spaß. 
Probleme mit den Gästen habe 

es bisher nicht gegeben, betonen 
alle Helfer. Lediglich die Tempe-
raturen im Pfleghofsaal seien im 
Sommer teils unerträglich gewe-
sen. „Das war schon heftig“, er-
innert sich Willi Disque. Doch 
das tropische Flair gehört dank 
einer funktionierenden Lüf-einer funktionierenden Lüf-einer funktionierenden Lüf

tungsanlage inzwischen der Ver-
gangenheit an.

Aus Sicht von Disque sind 
zwei Helfer pro Event notwen-
dig, eine dritte Kraft könne je-
nen hinter der Theke zuarbeiten. 
Bei nur 30 Gästen reiche auch 
mal einer. Disque wünscht sich 
indes, dass mehr junge Leute 
mithelfen. Schließlich seien ak-
tuell „hauptsächlich Rentner“ im 
Einsatz.

Freizeit Ohne sie würde dem Pfleghof-Programm in Langenau etwas fehlen: Ehrenamtliche 
unterstützen das Kulturbüro bei den Veranstaltungen. Von Oliver Heider

Engagiert für die Kultur

Gesamtauflage: 7.020 Exemplare. Erscheint in Langenau, Albeck, Altheim/Alb, Asselfingen, Ballendorf, Beimerstetten, Bernstadt, Börslingen, Bräunisheim, Breitingen, Ettlenschieß, Göttingen,
Hörvelsingen, Hofstett-Emerbuch, Holzkirch, Mehrstetten, Neenstetten, Nerenstetten, Nieder-/Oberstotzingen, Öllingen, Rammingen, Schalkstetten, Setzingen, Sontbergen, Stetten, Stubersheim,
Thalfingen, Weidenstetten, Westerstetten, Wettingen, Zähringen, Ober-/Unterelchingen.

Interesse an
PV-Anlagen
Langenau. Der „Solarpark öst-
lich der A 7“ wird größer, da 
ein Grundstück hinzugefügt 
wird. Das löst im Gemeinde-
rat Nachfragen zum Thema 
Bürgerbeteiligung aus.Seite 3

Ein Solarpark ist schon in 
Sicht. Foto: Bernhard Raidt

So erreichen Sie uns:
Redaktion 07345 9667-28
redaktion.langenau@swp.de
Anzeigen 07345 9667-26
anzeigen-langenau@swp.de
Anschrift Hindenburg-
straße 40, 89129 Langenau

Service
Alle Termine der 
Woche: Seite 4

Nau-Handballer
im freien Fall
Langenau. Die HSG Lange-
nau/Elchingen verliert zum 
fünften Mal in Folge und steht 
auf einem enttäuschenden Ta-
bellen-Platz elf. Seite 8

Nächste Schritte zur 
Schulerweiterung
Langenau. Für den Anbau an 
der Gemeinschaftsschule 
muss der Bebauungsplan ge-
ändert werden. Kritik gibt’s an 
der kostenlosen Überlassung 
für den Verband. Seite 5

Die Schule wird bald er-
weitert. Foto: Oliver Heider

In dieser Ausgabe:

Ehrenamtlich aktiv: (von links) Peter Schorn, Peter Gring, Willi Disque, Yvonne Faber, Eric 
Kohl, Hartmut Faber, Roland Riedlinger. Es fehlt Gertrud Henzler. Foto: Klaus-Peter Berg

Das Kulturbüro und 
die fleißigen Helfer

Zum Gelingen der kulturellen Ver-
anstaltungen in Langenau tragen 
zahlreiche Helferinnen und Helfer 
bei. Peter Schorn, Peter Gring, Willi 
Disque, Yvonne Faber, Eric Kohl, 
Hartmut Faber, Roland Riedlinger 
und Gertrud Henzler arbeiten eh-
renamtlich mit. Seitens des Kultur-
büros der Stadt sind Sara Thiele-
Neff, Edwin Köperl und Marion Büh-
ler engagiert. Um die Veranstal-
tungstechnik kümmert sich Uli 
Grossmann. Und auch Bülent Ki-
lickaya, der Hausmeister im Pfleg-
hof, hilft mit.

Die Bezahlung 
sind die tollen 

Veranstaltungen.
Edwin Köperl
Kulturbüro-Leiter

SINCE 1962

Einfach schöne
Küchen

Hier  
könnte Ihre 

Werbung 
stehen. 

Wir kleben Sie auf unsere Titelseite
Die Vorteile
Durch eine auffällige Farbgebung hebt sich der ADvanstix® Mover vom 
redaktionellen Umfeld ab. Überdurchschnittlich hohe Rücklaufquoten 
erreichen Sie bei den Lesern mit Aufruf zu einer Interaktion.

Zum Beispiel 
Gutscheine, Rabattaktionen, Neueröffnungen, Abverkäufe, Spiele, 
Verlosungen

Format: 76 mm x 76 mm

Mover

•  Bereits vorhandene Sonderformen ohne Aufpreis.  
Diverse weitere Gestaltungsmöglichkeiten auf Anfrage.

• Standardlieferzeit Mover: 12 Werktage (Mo. – Fr.) ab  
Druckfreigabe bis 16.00 Uhr eines Arbeitstages

Ortspreise gelten für Firmen, die im Verbreitungsgebiet der 
SÜDWEST PRESSE (Gesamtausgabe) ansässig sind. 
Grundpreise gelten für Werbeagenturen und Firmen, die nicht 
im Verbreitungsgebiet der SÜDWEST PRESSE (Gesamtausgabe) 
ansässig sind.

Varianten  Preis per 1.000 Stück

Grundpreis Ortspreis

Standard 158,82 € 135,00 €

Sonderformate auf Anfrage

Mindestauflage

Standard  12.500 Stück
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Prospektbeilagen

Vorgaben für die technische Beschaffenheit von Fremdbeilagen*

Weitere Informationen, Aufpreise, Beratung und Verkauf 
bei Ihrem persönlichen Mediaberater oder unter:

T 0731 156-112 · prospektbeilagen@swp.de

Angaben zum Produkt
1. Format

• Mindestformat: 105 x 170 mm
• Maximalformat: Rheinisches Format Höhe 250 mm, Breite 325 mm

2. Einzelblätter
• Einzelblätter im Format 105 x 170 mm dürfen ein Papiergewicht von 

170 g/m² nicht unterschreiten.
•  Einzelblätter mit Formaten größer als 105 x 170 mm bis DIN A 4 müssen 

ein Flächengewicht von mindestens 120 g/m² aufweisen.
• Größere Formate mit einem Papiergewicht von mindestens 60 g/m² sind 

auf eine Größe im Bereich DIN A4 (210 x 297 mm) zu falzen.

3. Mehrseitige Beilagen
Beilagen im jeweils möglichen Maximalformat (z.B. auf Zeitungspapier) 
müssen einen Mindestumfang von 8 Seiten haben. Bei geringerem 
Umfang (4 und 6 Seiten) ist ein Papiergewicht von mindestens 120 g/m² 
erforderlich oder diese Beilagen sind nochmals zu falzen.

4. Gewichte
Das Gewicht einer Beilage soll 60 g/Exemplar nicht überschreiten und 
8 g nicht unterschreiten. Liegt es darüber bzw. darunter, ist eine 
Rückfrage beim jeweiligen Zeitungsverlag erforderlich. 

Richtlinien zur Verarbeitung
5. Falzarten

• Gefalzte Beilagen müssen im Kreuzbruch, Wickel- oder Mittelfalz 
verarbeitet sein. Leporello (Z) und Altarfalz können schwerwiegende 
Probleme verursachen und sind deshalb nicht zu verarbeiten.

• Mehrseitige Beilagen mit Formaten größer als DIN A5 (148 x 210 mm) 
müssen den Falz an der langen Seite aufweisen.

6. Beschnitt
• Alle Beilagen müssen rechtwinklig und formatgleich geschnitten sein. 
•  Beilagen dürfen am Schnitt keine Verblockung durch stumpfe Messer 

aufweisen.

7. Angeklebte Produkte (z.B. Postkarten)
• Postkarten sind in der Beilage grundsätzlich innen anzukleben. Sie müssen 

dabei bündig im Falz zum Kopf oder Fuß der Beilage angeklebt werden.
• Bei allen Beilagen mit außen angeklebten Produkten ist eine Abstimmung 

mit dem Verlag notwendig.
•  Die maschinelle Verarbeitung von Beilagen wie Sonderformaten, 

Warenmustern oder -proben ist ohne vorherige technische Prüfung durch 
den jeweiligen Verlag nicht möglich.

8. Draht-Rückenheftung
• Die Draht-Rückenheftung sollte möglichst vermieden werden. Bei 

Verwendung muss die Drahtstärke der Rückenstärke der Beilage 
angemessen und darf keinesfalls stärker als diese sein. Die 
Klammerung muss ordentlich ausgeführt sein.

•  Dünne Beilagen sollen grundsätzlich mit Rücken- oder Falzleimung 
hergestellt werden.

Richtlinien für Verpackung und Transport
9. Anlieferungszustand

•  Die angelieferten Beilagen müssen in Art und Form eine einwandfreie, 
sofortige Verarbeitung gewährleisten, ohne dass eine zusätzliche, 
manuelle Aufbereitung notwendig wird.

•  Durch zu frische Druckfarbe zusammengeklebte, stark elektrostatisch 
aufgeladene oder feucht gewordene Beilagen können nicht verarbeitet 
werden.

• Beilagen mit umgeknickten Ecken (Eselsohren) bzw. Kanten, 
Quetschfalten oder mit verlagertem (rundem) Rücken sind ebenfalls 
nicht verarbeitbar.

10. Lagen
Die unverschränkten, kantengeraden Lagen sollen eine Höhe von 80-100 
mm aufweisen, damit sie von Hand greifbar sind. Eine Vorsortierung 
wegen zu dünner Lagen darf nicht notwendig sein. Das Verschnüren 
oder Verpacken einzelner Lagen ist nicht erwünscht und auch nicht 
zweckmäßig.

11. Palettierung
• Die Beilagen müssen sauber auf stabilen Mehrweg-Paletten 

gestapelt sein. Beilagen sollen gegen eventuelle Transportschäden 
(mechanische Beanspruchung) und ggf. gegen Eindringen von 
Feuchtigkeit geschützt sein. Um ein Aufsaugen von Feuchtigkeit 
zu vermeiden und die Lagen vor Schmutz zu schützen, ist der 
Palettenboden mit einem stabilen Karton abzudecken.

 Das Durchbiegen der Lagen kann ggf. durch stabilen Karton zwischen  
 den Lagen vermieden werden. Der Stapel erhält gleichzeitig mehr  
 Festigkeit. Wird der Palettenstapel umreift oder schutzverpackt, ist  
 darauf zu achten, dass die Kanten der Beilagen nicht beschädigt oder  
 umgebogen werden.

• Jede Palette muss analog zum Lieferschein deutlich und sichtbar mit 
einer Palettenkarte mit Inhalts- und Mengenangabe gekennzeichnet 
sein.

Hinweise zum Materialeinsatz
12. Packmitteleinsatz

Die Verpackung ist auf das notwendige, zweckdienliche Minimum zu 
beschränken.

13. Einsatz von recyclingfähigem Verpackungsmaterial
Paletten und Deckelbretter sind im Mehrwegverfahren zu nutzen 
Palettenbänder sollen aus Stahl sein. Kunststoffmaterialien müssen 
aus PE sein.
Die Kartonagen müssen recyclingfähig sein. Als Verpackungsmaterial 
darf kein Verbundmaterial eingesetzt werden.

Richtlinien zur Abwicklung 
14. Begleitpapiere (Lieferscheine)

Die Lieferung von Beilagen muss grundsätzlich mit einem korrekten 
Lieferschein begleitet sein, der folgende Angaben enthalten sollte:
• Zu belegendes Objekt und zu belegende Ausgaben
• Einsteck- bzw. Erscheinungstermin
• Auftraggeber der Beilage
• Beilagentitel oder Artikelnummer bzw. Motiv
• Auslieferungstermin des Beilagenherstellers
• Absender und Empfänger
• Anzahl der Paletten
• Gesamtstückzahl der gelieferten Beilagen

Ferner sind erforderlich:
• Textgleichheit des Lieferscheines zur Palettenkarte
• Raum für Vermerke

*  Diese Richtlinien wurden den Empfehlungen für die Beschaffenheit von Fremdbeilagen 
in Tageszeitungen, herausgegeben vom Bundesverband Druck und Medien e.V., 
entnommen. Die Punkte 1 und 3 enthalten eine verlagsbezogene Ergänzung.
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